




 

 

Erreichbarkeitsanalysen 

Nebst den Erreichbarkeitsindikatoren, welche die primären Outputgrössen der Erreichbarkeitsmodelle 
darstellen, lassen können mittels den Erreichbarkeitsanalysen von BAKBASEL noch weitere detailliertere 
Fragestellungen beantwortet werden. Im Folgenden sind einige Beispiele aufgelistet: 

 Isochronen: Mittels der Berechnung von Isochronen lässt sich grafisch abbilden, welcher Anteil des 
globalen resp. des europäischen BIPs in einer bestimmen Zeit erreichbar ist. Diese Erkenntnisse lassen 
sich über verschiedene Regionen, über die Zeit und/oder über verschiedene Verkehrsträger verglei-
chen. Hiermit lässt sich analysieren, in welchen Reisedistanzen Vorteile oder Defizite bezüglich Region 
oder Verkehrträger liegen.  

 Welche Bedeutung haben die 
einzelnen Verkehrsträger für 
die Erreichbarkeit einer Regi-
on: Bei kontinentalen Reisen muss 
nicht in jedem Fall eine Flugverbin-
dung am schnellsten zum Ziel füh-
ren. Insbesondere in Regionen mit 
einer gut ausgebauten Landver-
kehrsinfrastruktur und mit einer 
Knotenfunktion im Schienenverkehr 
sind auch längere Wege per Land-
verkehr denkbar.  

 Welches sind die wichtigsten Check-In-Airports einer Region? Gute (und direkte) Flugverbin-
dungen sind für die globale und kontinentale Erreichbarkeit von enormer Wichtigkeit. Die schnellsten 
Verbindungen führen jedoch nicht immer über den eigenen regionalen Flughafen, sondern oft auch per 
Landweg zu einem anderen Check-In-Flughafen.  

 Welche Bedeutung hat ein Flughafen als Check-in-Airport für umliegende Regionen? 

 Erreichbarkeits-Unterschiede zwischen einzelnen Wochentagen (global) und Tageszeiten 
(kontinental) 

 

Nutzen für die Projektpartner 

Die Update-Phasen für die Erreichbarkeitsmodelle folgen in der Regel einem zweijährigen Rhythmus. Als 
Projektpartner kommen neben öffentlichen Körperschaften und Organisationen auch Unternehmungen mit 
Bezug zum Verkehrssektor in Frage. Die Resultate sind sowohl für Standort- und Wirtschaftsförderungsor-
ganisationen wie auch für Verkehrsämter und Anbieter von Verkehrsdienstleistungen von Interesse. Die 
Projektpartner profitieren von folgenden Leistungen: 

 Exklusiven Zugriff auf Indizes der globalen, kontinentalen und regionalen Erreichbarkeit 

 Gewinnen von strategischer Grundlagen zur Ausgestaltung von Verkehrsinfrastrukturinvestitionen und 
damit eines Beitrag zur Standortförderung 

 Visuelles Material für interne und externe Präsentationen (Grafiken und Tabellen) 

 Mitgliedschaft in der Steuerungsgruppe und Mitentscheidung über die Richtung der Weiterentwicklung 
der Modelle 

 Nennung als Projektpartner in sämtlichen Publikationen und Präsentationen 

 Möglichkeit für individuelle Auswertungen (z.B. vertiefte Analysen, Szenariorechnungeno der Simulati-
onen) 
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Welches sind die wichtigsten Check-In-Airports der Region XY 
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 BAKBASEL (2003): Die Erreichbarkeit von Regionen, IBC Modul Erreichbarkeit, Schlussbericht Phase I, 
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